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Vertragsnaturschutzprogramm Wald in Bayern
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 Seit 2005: kooperativer Naturschutzes (Art. 5 BayNatSchG)
auch im Wald (Privat- und Körperschaftswald)

 Insbesondere zur Umsetzung von
• Bayerisches Biodiversitätsprogramm
• Natura 2000

 Weit gefasste Gebietskulisse (nicht nur Natura 2000),
breites Maßnahmenangebot, z.T.  mit Kombinations-
möglichkeiten

 Seit 2015 Ausstieg aus EU-Kofinanzierung mit inhaltlichen
und verwaltungstechnischen Verbesserungen
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Vertragsnaturschutzprogramm Wald in Bayern
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 Vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Naturschutz-
und Forstverwaltung entscheidend:

Politische, fachliche und finanzielle Verantwortung StMUV,
Verwaltungsvollzug StMELF
Ökologisches Fachwissen und Kenntnisse der waldbaulichen Erfordernisse
ergänzen sich bei Beratung der Waldbesitzer und steuern effizienten
Mitteleinsatz
(Beschluss Ministerrat vom 17.02.2004)

 Verwaltungsvereinfachung seit Antragstellung 2019:
längerer Antragszeitraum, Vorabstimmung beider Verwaltungen zu
fachlichen Schwerpunkten gestärkt, geplant bessere GIS-Unterstützung bei
Abwicklung, verwaltungstechnische Erleichterungen



Bayerisches Staatsministerium für
Umwelt und Verbraucherschutz

Fördermittelentwicklung im VNP Wald
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2018: 17.400 ha im VNP Wald, rd. 1% der Waldfläche im Privat- und
Körperschaftsbesitz
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Politische Zielsetzung: Naturschutz im Wald
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Koalitionsvertrag CSU/Freie Wähler:
 Der Schutz des Waldes hat für uns eine besondere

Bedeutung. Wir nehmen dauerhaft rund 10 % der staatlichen
Waldflächen als nutzungsfreie Naturschutzflächen und
Naturwaldflächen von der forstwirtschaftlichen Nutzung aus.
Damit leisten wir einen erheblichen Beitrag zur Biodiversität
und schaffen ein grünes Netzwerk von Naturwaldflächen.

 Wir bewahren die Artenvielfalt. Die Flächen für das
Vertragsnaturschutzprogramm wollen wir verdoppeln.
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Finanzelle Ausstattung
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 Doppelhaushalt 2019/2020 (Entwurf Staatsregierung):
 VNP / VNP Wald 2019: + 1,5 Mio., 2020: zusätzlich + 8,5

Mio. €
 GAK: VNP Wald im Rahmenplan Gemeinschaftsaufgabe

Förderung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes
 Bisher: 2 Mio. € der GAK-Mittel für BY in Naturschutz (<

2 % der Gesamtmittel)
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Einflussgrößen der Biodiversität in
Wirtschaftswäldern
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 Erhalt alter Wälder, Wälder mit Habitattradition
 Vorhandene Schlüsselstrukturen: Mikrohabitatstrukturen

und Totholz
 Förderung historischer Waldnutzungsformen (Mittel-/Nieder-

wälder, Hutewälder)
 Schutz von Sonderstandorten und Waldbiotopen

(Moorwälder, Blockschuttwälder etc.)
 Baumartenzusammensetzung, Steigerung des

Laubbaumanteils, standortheimische Gehölze
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Sonderstandorte / –nutzungen fördern Vielfalt

Rd. 4.900 ha Mittelwald über VNP Wald gesichert, einzelne Reaktivierungen von ehemaligen
Mittelwäldern
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Totholz im Wald steigert die biologische Vielfalt

Merkmale von Totholz bestimmen Wert für Biodiversität (je dunkler die Farbe in der Grafik desto besser)

wenig

Optimum:
viel

stehend
besonnt

Totholzvorräte in Bayerns Wäldern:

Bayerische Wälder gesamt 22 m³/ha

Staatswald – Land (BWI III) 35 m³/ha

NP Bayerischer Wald
(Stand 2007)

114 m³/ha

BaySF-Wälder Klasse 2
(Zielwert)

40 m³/ha

Totholz im VNP-Wald: stehendes und liegendes
Totholz, standortheimische Baumarten,
5 Stück pro ha, BHD bzw Ø mind. 40cm
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Arten im Flachland sind stärker
gefährdet

Megapenthes lugens

Arten an Laubhölzern sind stärker
gefährdet

Dicerca berolinensis

Arten besonnter Strukturen sind
stärker gefärdet!

Eurythirea
austriaca

Arten in starken Dimensionen sind
stärker gefährdet

Ceruchus
chrysomelinus

50cm

Totholzförderung
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Zersplitterter Stamm/
Zwieselabbruch, BHD > 90

Großdimensionierte Blitzrinne mit Specht-
höhle

Schlüsselstrukturen für spezialisierte Arten
© Claus Wurst © Claus Wurst
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Urwaldreliktart Teredus cylindricus Grünes Besenmoos

© Gunnar Isacsson

Lebensstätten von FFH-Anhang II- Arten bzw. Rote-Liste-Arten
auch ohne Strukturmerkmale
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Weiterentwicklung VNP Wald

 Fördergrundsatz VNP Wald in der Gemeinschaftsaufgabe zur
Verbesserung der Agrarstruktur und Küstenschutz (GAK): VNP
Wald mit Bundesmitteln ab 2019 möglich

 Weitere Verbesserung der Richtlinie zum VNP Wald geplant
 Gemeinsamer Workshop Forst- und Naturschutzverwaltung
 Erste Ideen vorhanden…
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Ideen zur Weiterentwicklung VNP Wald:
Biotopbaumförderung
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 Stärkere Abstufung der Prämien (Anreiz für Methusalem-
bäume, Bäume mit mehreren Strukturmerkmalen, seltene
Strukturen)

 Kronenfreistellung
 einheitliche Markierung und Erfassung

aller Strukturmerkmale
 Längere Zweckbindungs-

fristen?
 Bei seltenen Strukturen evtl.

Biotopbaumanwärter fördern
(Bsp. bodennahe Mulmhöhle)

© Michael Fürst© Claus Wurst
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Ideen zur Weiterentwicklung VNP Wald

Schlüsselstrukturen für spezialisierte Arten
© Claus Wurst © Claus Wurst

Altholzinsel als Vernetzungselement zwischen Biotopbaum und
Nutzungsverzicht

© Claus Wurst
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Ideen zur Weiterentwicklung VNP Wald

Nationalpark Bayerischer Wald



Bayerisches Staatsministerium für
Umwelt und Verbraucherschutz

Ideen zur Weiterentwicklung VNP Wald

Schlüsselstrukturen für spezialisierte Arten
© Claus Wurst © Claus Wurst

Alternative zur Kompletträumung, wertvolle Strukturen belassen
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Weitere Fördermöglichkeiten des Naturschutzes
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 Landschaftspflege- und Naturpark-Richtlinien:
insbesondere spezielle Artenhilfsmaßnahmen, z.B.
Streurechen in flechtenreichen Kiefernwälder,
Beweidungsmaßnahmen Brennenstandorte

 Naturschutzgroßprojekte des Bundes: z.B. Allgäuer
Moorallianz

 LIFE Natur und Biodiversität: Flusserlebnis Isar –
Optimierung Auwälder

 Bayerischer Naturschutzfonds: Rainer Wald
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Bayerischer Naturschutzfonds: Rainer Wald
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 Naturschutzfonds fördert Naturschutzprojekte auch im Wald, Bsp.
Rainer Wald:

 Ankauf von Hartholzauwaldresten an der Großen Laber, Lkr.
Straubing-Bogen durch LBV

 Waldumbau in naturnahe Waldgesellschaften, Belassen von
Altholzinseln, nutzungsfreie Parzellen, gezielte
Artenhilfsmaßnahmen für Halsbandschnäpper, Waldfleder-
mäuse
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 Volksbegehren -> wie geht es weiter?
 Wettbewerb Naturschutzpartner Waldbesitzer

 Anerkennung der Leistung der Waldbesitzer
 In Kooperation mit Waldbesitzerverband, Bauernverband

und Familienbetriebe Land- und Forstwirtschaft
 Ausschreibung Juli 2019, Preisverleihung: Ende April 2020

geplant

 Fachtagung: Naturschutz im Wald
17.-18.07.2019 in Coburg

Folie: 21

Ausblick
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 Wettbewerb Naturschutzpartner Waldbesitzer
 Anerkennung der Leistung der Waldbesitzer
 In Kooperation mit Waldbesitzerverband, Bauernverband

und Familienbetriebe Land- und Forstwirtschaft
 Ausschreibung Juli 2019, Preisverleihung: Ende April 2020

geplant

 Fachtagung: Naturschutz im Wald 17.-
18.07.2019 in Coburg

Folie: 22

Ausblick

Noch Fragen?


